
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 



 

WIR GEDENKEN  
 

UNSERER 
 

TOTEN 
 

KAMERADEN  
 

 
Seit der letzten Versammlung hat 
der Tod schmerzliche Lücken in 
unsere Reihe gerissen. Wir 
mussten uns von treuen 
Sportkameraden trennen, mit 
denen uns jah relange Arbeit und 
gemeinsames Sporttreiben und 
die Freude am Sport verbunden 
hat. In Dankbarkeit und mit 
Ehrfurcht denken wir an unsere 
toten Kameraden. Sport war ihr 
Lebensinhalt, ihr Leben war 
durch unseren Sport geprägt.  

 
Wir erinnern stellvertretend a n: 

 

Betz, Franz (07.07.2010)  
Koller, Josef (14.08.2010)  

Engelmann, Willi (29.12.2010)  
Nagel, Otto (03.01.2011)  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wenn durch einen Menschen  

ein wenig mehr Liebe und Güte,  

ein wenig mehr Licht  

und Wahrheit in der Welt war,  

so hat sein Leben  

einen Sinn gehabt.  



Bericht  der  Junioren fußballabteilung  

 

Die Zeichen im Bargauer JugendfuÇball stehen auf ĂVerªnderungñ. Aktuell haben wir mit 
unserem Partner aus Weiler insgesamt 10 Jugendmannschaften gemeldet. Wir hatten 
letztes Jahr die höchste Anzahl an Jugendspieler. Leider konnten wir uns der allgemeinen 
Geburtenentwicklung und dem Trend nicht entziehen. Die Spieleranzahlen sind bereits 
dieses Jahr wieder rückläufig.  
 
Der FC Bargau wir sich dem demografischen Wandeln stellen müssen. Ich wünsche mir, 
dass die Jugendabteilung von allen Mitgliedern und Eltern hier tatkräftig unterstützt wird.  
Insgesamt haben wir 10 Jugendmannschaften in die Runde geschickt. (2 weniger als 
2010). Hiervon spielen 5 Jugendmannschaften unter dem Namen des 1. FC Germania 
Bargau und weitere 5 Mannschaften in der Spielgemeinschaft Bargau-Weiler. 
 
Die Trainer und Betreuerposten konnten wir letztendlich adäquat besetzen. Hier gilt ein 
besonderer Dank Viktor Voitk, der sich als ĂAuswªrtigerñ mir seinem fundierten Wissen der 
Aufgabe als C-Junioren Trainer gestellt hat. Viktor hat bereits mehrere Jahre bei der 
Normannia als Jugendtrainer verschiedene Altersklassen trainiert und ist ein Gewinn für 
unseren Verein und unseren Nachwuchs. Ein Dank gilt auch hier allen anderen Trainer 
und Betreuer, welche Jahr für Jahr viele Stunden Ihrer Freizeit opfern und mit viel 
Engagement den Trainings und Spielbetrieb gestalten. 
 
Leider konnten wir den Trend, aktive Spieler als Co- Trainer zu gewinnen, nicht nachhaltig 
fortsetzen. Aktuell unterstützen uns noch Philipp Hackl, Beni Ulmer und Kevin Hegele.  
Das Thema Trainer und Betreuer stellt uns in Zukunft vor noch größere 
Herausforderungen als bisher. Wir werden auch mit Ende Saison wieder Abgänge im 
Trainerbereich verzeichnen. Normalerweise schreibe ich hier immer Ăhier gilt es diese 
offenen Positionen entsprechend zu besetzen und die Jugendabteilung wünscht sich wie 
im Vorjahr tatkräftige Unterst¿tzungñ. 
 
Dieses Jahr möchte ich jedoch alle zum Nachdenken bewegen und wünsche mir, dass 
sich der eine oder andere an seine Jugendzeiten bei FC erinnert, sich angesprochen fühlt 
und im nächsten Jahr mit einbringt. Wir brauchen euch alle, denn mit Hoffnungen alleine 
wird es nicht klappen. 
 
Die sportlichen Vorzeichen sind aktuell etwas durchwachsen. Unseren A, C und D 
Junioren kämpfen alle  in der Bezirksstaffel gegen den Abstieg. Dies liegt nicht unbedingt 
an der Qualität der einzelnen Mannschaften, sondern eher an der Tatsache, dass viele 
neue und große Spielgemeinschaften in den vergangenen Jahren gegründet wurden und 
aktuell gegründet werden. Unsere Gegner sind somit in vielen Jahrgängen mit 2, 3 oder 
gar 4 Mannschaften vertreten.  
 
Auch wir sind bereits in Gesprächen mit weiteren Partnern, um auch in Zukunft den 
ĂBargauerñ Jungs in allen Alterklassen die Mºglichkeit zu bieten anspruchsvollen 
Jugendfußball zu spielen.  
 
Die Jugendleitung möchte sich im Namen der Kinder bei allen Trainern, Betreuer, Eltern, 
Oma und Opas und alle welche wir hier vergessen haben aber die uns unterstützen recht 
herzlich bedanken. Aber auch hier gilt, zuviel Unterstützung gibt es nie, neue Gesichter 
sind gerne gesehen. 
 
Nun viel Spaß mit den einzelnen Berichten der Jugendmannschaften. 
 

Abteilungsleiter Mario Matuschek 
 



Bambini (Jg. 04 und jünger) 
Mit der Saison 2010 / 2011 kann man im Bereich Super Bambini und Bambini zufrieden 
sein. Unsere neuen Trainer Magnus Barth, Michi Bruni und Axel Abele sind gut bei den 
Kleinen angekommen und nicht mehr wegzudenken. Das gezielte Training und die 
Erfahrung der Älteren machte sich bei den Kleinen bemerkbar. Die Erfolge sind noch nicht 
ganz so wichtig, da sie Spaß am Spiel haben und nicht am Gewinnen. Wir starteten mit 
zwei Mannschaften die Feldhinrunde. In dieser Runde hatten wir Höhen und Tiefen. Doch 
für die Kinder war jeder Spieltag mit viel Freude verbunden, ob gewonnen oder verloren. 
In der Hallenrunde starteten wir mit beiden Mannschaften eher "recht als schlechtñ. ï Da 
viele Krankheiten die Runde machten, mussten wir fast immer eine Mannschaft absagen. 
Diese eine Mannschaft jedoch entpuppte sich als sehr erfolgreich und gut. Man merkte es 
den Kindern an, und die Motivation wurde größer und größer! Inzwischen hat die trockene 
Jahreszeit begonnen und wir können wieder raus mit den Kindern. Wir trainieren bis nach 
den Osterferien auf dem Platz an der Turnhalle, wenn es das Wetter zulässt ï so kann 
kurzfristig entschieden werden, wo wir trainieren. Jetzt hoffen wir auf weiteren Zuwachs 
und auf eine erfolgreiche neue Runde. 
 
 

F-Junioren (Jg. 02/03) 
Der Spielerkader der F-Jugend besteht derzeit aus insgesamt 19 Jungen und Mädchen. 
Wir haben diese Saison zwei Mannschaften für die Feld- und Hallenrunde gemeldet.  
Die Hinrunde auf dem Feld wurde von der F1 mit eher durchschnittlichen Ergebnissen 
abgeschlossen, wohingegen die F2 mit guten Ergebnissen aufwarten konnte. 
In der Hallenrunde dann entgegengesetzte Verhältnisse. Die F1 kämpfte sich bis in die 3. 
Runde vor, wo man dann krankheitsgeschwächt ausschied. Die F2 schied dort leider 
bereits in der ersten Runde unglücklich aus. Zwischendurch haben wir immer 
Trainingsturniere mit Weiler und Heubach organisiert, was den Spielern sehr gefällt, da 
fast immer alle da sind. Zum Abschluss der Hallenrunde haben wir noch in Mögglingen am 
Hallenturnier teilgenommen, wo wir mit der F1 im Spiel um Platz 1 einen 2:0 Rückstand 
ausgleichen konnten und dann erst im Elfmeterschießen auf den zweiten Platz verwiesen 
wurden. Auch die F2 hat mit einem super sechsten Platz ihr Können nochmals unter 
Beweis gestellt. Die Spieler/innen nehmen kontinuierlich und voller Spaß am Training teil. 
Was sich an der Zahl der Kinder ablesen lässt, die jede Woche da sind. Auch die zweite 
Trainingseinheit, die wir als bessere Vorbereitung dienstags bis zum Start der Rückrunde 
abhalten, wird von den Spielern voller Tatendrang hervorragend angenommen. 
Wir hoffen mit etwas mehr Glück, Konzentration, Einsatz und eine etwas geschicktere 
Einteilung der Spieler in der Rückrunde die Ergebnisse der Hinrunde noch verbessern zu 
können. Die Trainer bedanken sich bei den Spielern für ihren tollen Einsatz. Auch den 
Eltern möchten wir für die super Zusammenarbeit danken, was sich für uns in den 
Rückmeldungen auf die Info-Zettel bemerkbar macht. 
 

Andreas Knoblauch, Stefan Schöner, Beto Huaylinos 
 
 

E-Junioren (Jg. 00/01) 
Im September des letzten Jahres startete die E-Jugend mit 15 Spielern in die neue  
Saison 2010/2011. Der Spielerkader besteht aus acht Kindern des Jahrgangs 2000, sowie 
sieben Kinder des Jahrganges 2001. Leider haben zwei Kinder mit dem Fußballspielen 
aufgehört, somit entschlossen wir uns nur eine Mannschaft zum Rundenspielbetrieb zu 
melden. In Bereich des Trainerteams fand auch in diesem Jahr wieder ein Wechsel statt. 
Stefan Ertl hat das Trainerteam verlassen. Neu hinzugekommen ist Hermann Staiber 
und Bernd-Paul Öhre, die nun mit Philipp Hackl und Matthias Weinhold zusammen  
die E-Jugend betreuen. Das Training ist immer gut besucht, obwohl einige Spieler auch 
noch andere Sportarten und Hobbys ausüben. Die E-Jugend beendete die Vorrunde auf 
einem sehr guten 2. Platz . Das entscheidende Spiel um den Gruppensieg wurde 
unglücklich verloren. Nun darf man gespannt sein auf die Qualifikationsrunde im Frühjahr 



2011. Aufgrund der guten Leistungen darf man sich nun mit starken Clubs wie TSB, 
Herlikofen, Spraitbach, Schechingen, Abtsgmünd, Hohenstadt und Fachsenfeld, die in der 
Vorrunde Gruppenerster und Gruppenzweiter wurden, messen. Krankheits- und 
verletztungsbedingt schied man leider  in der 2.Runde des Hallenpokals aus. Hier wäre mit 
Bestbesetzung noch einiges mehr möglich gewesen, da die Jungs über sehr gute 
technische Kenntnisse verfügen und einen großen Kampfgeist besitzen. Für die Trainer 
gilt es nun, die Jungs für die Rückrunde richtig einzustellen, dass auch sie weiterhin so viel 
Spaß und Freude am Fußballspielen haben wie seither. 
Das Trainerteam möchte sich bei allen Spielern und vor allem bei den Eltern für die tolle 
Unterstützung bedanken. Wir alle freuen uns auf weitere tolle Spiele in der Rückrunde 
2011, vielleicht reicht es ja zum Staffelsieg. 
 

Phillipp Hackl, Bernd-Paul Öhre, Hermann Staiber und Matthias Weinhold 
 
 

D1-Junioren (Jg. 98/99) 
Nach dem Aufstieg in die Bezirksstaffel geht es in dieser Saison darum, zu versuchen die 
Klasse zu halten und die Jungs fußballerisch, aber auch als Team weiterzuentwickeln. Zu 
Beginn der Rückrunde stehen wir in einer sehr starken Bezirksstaffel leider auf einem 
Abstiegsplatz, haben aber die Hoffnung auf den Klassenerhalt nicht aufgegeben, da die 
Gerüchteküche sagt, dass dieses Jahr nur zwei Mannschaften absteigen werden. Die 
Jungs haben Spaß am Kicken und  konnten auch in den Spielen immer wieder zeigen, 
was sie drauf haben. Leider gab es auch einige Spiele in denen es nicht so lief wie es 
sollte. So was kommt vor, aber die Jungs versuchen nach den Niederlagen ihre Fehler im 
nächsten Spiel abzustellen. In der Bezirkshallenrunde hielt die D1 die Fahnen des FCB 
hoch und war als einzige Mannschaft in Runde 4 (letzten 24 Mannschaften des 
Jahrgangs) und verpasste nur knapp den Einzug in die Endrunde. Die Rückrunde wird 
konzentriert und motiviert zu Ende gespielt, um zu versuchen auch nächstes Jahr noch mit 
einer D-Jugend in der Bezirksstaffel vertreten zu sein. 
Ein Dankeschön auch an die Eltern und Fans, ohne diese Unterstützung würde dass 
ganze nicht so reibungslos funktionieren. 
 

Franco Bruni Clementelli, Felix Mayer 
 

D2-Junioren (Jg. 98/99) 
Mit einer großen Anzahl an Spielern (eingesetzt 27 Mann) hatten wir keine 
Personalsorgen. Da wir unsere āBestenô an die D1 abgeben mussten und wir immer 
andere Spieler zu den Turnieren und Spielen mitgenommen haben, konnte keine 
Konstante in unseren Spielen hergestellt werden. Bei uns zählt die Devise: "Freude, Spaß 
und Erfolg am Fußball". Wir hoffen, dass wir weiterhin eine solch große Spielerschar 
motivieren und begeistern können. In dieser Runde (Kreisstaffel) konnten wir bisher 2 
Siege und eine Niederlage verbuchen.  
Ein Dankeschön an alle Eltern, die uns durch Fahrdienst, Trikotwaschen, Kuchenspenden 
etc. unterstützen.  
 
 

C-Junioren (Jg. 96/97) 
Ein schwieriges Jahr in der Bezirksstaffel mit vielen großen Gegnern galt es anzugehen. 
Hierzu stand ein Kader von rund 20 Spielern zur Verfügung, von denen die meisten 
Spieler bereits schon seit der F-Jugend Fußball spielen. Insgesamt keine schlechte 
Ausgangsposition um das gesetzte Ziel, auch nächtes Jahr noch in der Bezirksstaffel zu 
spielen. Als Trainer konnte Viktor Voitk gewonnen werden, unterstützt durch die beiden 
aktiven Spieler Benjamin Ulmer und Kevin Hegele. Die Betreuung übernahm Hubert Barth. 
Mit einem Punkt gegen den Lokalrivalen Waldstetten und einem Sieg in der 2. Pokalrunde 
begann die Vorrunde zunächst auch erfolgreich. Doch nach Niederlagen (auch gegen 
schwächere Mannschaften) und nur noch einem Sieg, stand man zum Abschluss der 



Vorrunde auf dem letzten Tabellenplatz. Zu Beginn der Rückrunde ließ die 
Trainingsteilnahme deutlich nach. Nach einem intensiven und nützlichen Gespräch auch 
mit den Eltern, ist man jetzt wieder auf dem richtigen Weg und will trotz der schwierigen 
Situation die Staffel noch halten. Ein erster Dreier und ein unglücklich verlorenes aber 
gutes erstes Rückrundenspiel machen Mut. Jetzt fehlt nur noch die notwendige 
Begeisterung, ein St¿ck Unbek¿mmertheit um auch mal gegen die ĂGroÇenñ zu punkten 
oder gegen schwächere Gegner einen knappen Sieg einzufahren. Wenn dann noch der 
Klassenerhalt klappt, dann wäre die gebuchte Fahrt im Juni nach der Runde (zu einem 
Turnier nach Spanien) ein noch schönerer Genuss. 
Ein tolles mannschaftliches Erlebnis und der Lohn für ein so hartes Jahr, in dem man alles 
gibt aber dennoch häufig als Verlierer vom Platz geht, soll die Reise allemal sein und wird 
sie auch werden! 
 
 

B-Junioren (Jg. 94/95) 
Die B-Junioren spielten in der Vorrunde in der Quali-Staffel. Aufgrund großer 
Verletzungssorgen bei Führungsspielern, verpasste man mit 1 Punkt nur knapp die 
Qualifikation für die Leistungsstaffel. In der Rückrunde müssen wir nun leider in der 
Kreisstaffel spielen. Die Jungs werden jedoch alles daran setzen, als Tabellenerster die 
Runde zu beenden. Im Juni freut sich die gesamte Truppe auf unseren Jahresausflug 
nach Spanien, wo wir hoffentlich bei optimalen Bedingungen und schönem Wetter ein 
interessantes Fußbalturnier gegen internationale Mannschaften bestreiten werden. Für die 
Jungs ist es auf jeden Fall ein tolles Erlebnis. 
 

Ralf Klotzbücher und Gerald Wanner 
 
 

A-Junioren (Jg. 92/93) 
Nach mäßigem Beginn in der Vorrunde hat man sich in der Rückrunde als Mannschaft 
wieder gefunden. Durch viele Gespräche wurde die Truppe auf die bevorstehenden 
Aufgaben mental eingestellt. Verantwortungsbewusstsein und äußerste Disziplin im 
Training, sowie hohe Konzentrationsfähigkeit in der Trainingsarbeit sollten die Gradmesser 
sein. Eine weitere wichtige Komponente ist der soziale Zusammenhalt der Mannschaft, 
viele Dinge werden auch außerhalb des Platzes in der Gemeinschaft absolviert. Die 
Resonanz in der Mannschaft hat sich im Laufe der Vorbereitung auf die Rückrunde wieder 
eingestellt. Der schlechte Verlauf der Vorrunde hat zum einem mit einer hohen Anzahl von 
Verletzungsausfällen und zum anderen durch das Abtreten verschiedener Spieler in den 
Aktivenbereich zu tun. Man sollte sich für die Zukunft Gedanken machen, wie man das 
besser lösen kann. Der Wunsch des Betreuerteams ist, dass sich die Gemeinschaft 
weiterhin fußballerisch positiv entwickelt und ein respektvoller Umgang miteinander 
erhalten bleibt. Allen Jugendlichen weiterhin viel Erfolg und Freude beim Fußballspielen, 
einem Spiel das immer von der Faszination lebt und das unerschöpfliche 
Überraschungsmomente in sich birgt. 



Bericht  der  Fußballabteilung  - Aktive  

 

Seit der letzten Hauptversammlung am 16.04.2010 hat sich bei den Aktiven sehr viel 
bewegt. Die Aufholjagd der beiden aktiven Mannschaften an die Spitze der Bezirksliga und 
das Kämpfen um den Klassenerhalt in der Kreisliga A nahm schon ĂHitchcock -Z¿geñ an.  
 
1. Mannschaft: 
Die 1. Mannschaft gewann Spiel um Spiel, schlug den Tabellenführer FV 08 Unterkochen 
im eigenen Stadion mit 1: 4 und stand beim letzten Spiel als Tabellenführer in  
der Bezirksliga da. Dazwischen gab es ein Bezirkspokalendspiel mit einem grandiosen 
Erfolg unserer Mannschaft bei strömendem Regen in Böbingen gegen den TV 
Heuchlingen. 
 

 
 
Es folgte ein ĂSchwarzer Sonntagñ: Am 06.06.2010 spielte unsere 1. Mannschaft um den 
Aufstieg in Hofherrnweiler. Alles, aber auch alles sollte an diesem Sonntag gegen uns 
spielen, wir verloren 1:0 und der Aufstieg war futsch. Die Gratulationsgrüße wurden nach 
Unterkochen gesendet. Aber alles wendete sich nach dem verlorenen Relegationsspiel in 
Stuttgart-Obertürkheim gegen den SV Bonlanden II, als bekannt wurde, dass der TSV 
Hofherrnweiler einen nicht berechtigten Jugendspieler zweimal Sonntag eingesetzt hatte. 
Nach Absprache mit den aktiven Spielern legte der FCB Einspruch ein und diesem wurde 
dann auch stattgegeben und der FC Bargau war plötzlich Aufsteiger in die Landesliga.  
Wie sich die Aktiven auf dieses Abenteuer vorbereitet haben, verlangt unseren höchsten 
Respekt von den Spielern, sie haben Charakter gezeigt. Als Einheit trat die Truppe in der 
Vorrunde auf, und so manches Highlight konnte gesetzt werden. Unvergessen bleiben 
auch die Busfahrten zu den Auswärtsspielen. Unser Trainer Markus Lakner hat Spuren 
gelegt, leider geht seine Ära hier in Bargau nach Abschluss der Runde zu Ende. Für sein 
fußballerisches und menschliches Engagement verneigen wir uns vor einem großen 
Menschen und wünschen Ihm auf seinem weiteren Lebensweg alles Gute. Das große Ziel, 
der Klassenerhalt wird mit allen Mitteln angestrebt, diese ĂCharaktermannschaftñ hat es 
alle Mal verdient.  
 
 
2. Mannschaft: 
Am 15.06. 2010 spielte die 2. Mannschaft vor einer großen Kulisse im Laichle gegen den 
TV Lindach, der mit hervorragenden Einzelspielern gespickt war. Was unsere Jungs, vor 
allem die Fohlen, dort abzogen, ließ die versammelte Zuschauerschar in Ekstase geraten. 
Die Jungs spielten einfach wie aufgezogen und gewannen hochverdient mit 4:2. Die 
Nichtabstiegsfeier war ein weiterer Höhepunkt in unserem Clubheim.  
 



 
 
Die Vorrunde des Spieljahrs 2010/2011 in der Kreisliga A verlief gut und man hätte gerne 
noch besser abschneiden können. Der gesicherte Mittelplatz kann mit der Tendenz nach 
oben noch ausgebaut werden. Den Ăgestandenen Spielernñ ein herzliches Dankeschºn  ür 
das vorbildliche ĂF¿hrenñ der jungen Mannschaft. Das Spielniveau hat sich weiter 
entwickelt und die Handschrift des Trainers Michael Feldnick ist deutlich zu erkennen. In 
der Rückrunde kann die Mannschaft befreit aufspielen und den Zuschauern noch manche 
schöne Spiele zeigen. 
 
Ein unvergessener Höhepunkt bleibt das wfv-Pokalspiel gegen den FC Heidenheim vor 
einer imposanten Zuschauerkulisse in Bargau auf unserem FC-Gelände.  
 

 
 
Am Schluss bleibt mir nur ein herzliches Dankeschön zu sagen an die Trainer Markus 
Lakner, Michael Feldnick und Torwarttrainer Rolf Huttenlauch für ihre unbändigen 
Bemühungen für unsere Aktiven. Vor den Aktiven ziehe ich meinen großen Hut, sie haben 
den Stellenwert unseres Vereins nach innen und außen enorm verbessert. Meine 
Teambegleiter Eugen, Zoltan, Matthias, Harald haben großartige Arbeit verrichtet. Das 
Sportplatzkassiererteam mit Klaus Betz, Eugen Barth und Alois Bolsinger hat dafür 
gesorgt, dass die Kasse stimmt. Dem Stadionsprecher Jochen Haag für seine 
unnachahmliche Art, Informationen zu vermitteln. Der Clubheimmannschaft um seinen 
Chef Paul Klotzbücher für die unzähligen  Arbeitsstunden. Den Platzpflegern Kuno 
Wanner, Ewald Wanner, Benno Haag, Eugen Haag und Alois Bolsinger für die selbstlose 
Platzpflege. Allen Helfern, die unseren Container für uns in Windeseile erstellt haben. Ein 
besonderes Dankeschön dem Förderverein, an der Spitze dem Vorstand Michael Staiber, 
der es mit seiner Mannschaft geschafft hat, viele Sponsoren und Gönner zu gewinnen.  
Das letzte aufrichtige Dankeschön gilt meinem Sportvorstand Gerhard Hegele für seine  
kompetente Unterstützung, unserem Vereinsvorstand Otto Wanner und dem 
Finanzvorstand Hubert Barth für die einmalige Unterstützung unserer Aktiven. 
 

Abteilungsleiter Winfried Klotzbücher  
 
 



Bericht  der  Freizeitsportabteilung  
 
 
Die Freizeitsportabteilung des 1. FC Bargau besteht aus folgenden Gruppen und Ihren 
dazugehörigen Übungsleiterinnen /-leitern. 
 
 

- Mutter- Vater- Kind Bewegungsschule  - ÜL Roswitha Krieg 
- Vorschulturnen 4-7 Jahre    - Astrid Schneider, Karin 

                                                                                  Wasgien, Martina Krieg   
- Mädchenturnen 6-12 Jahre    - ÜL Daniela Aloisi + Lena 
                                                   Klein 
- Hip-Hop Tanzgruppe     -  Laura Flamm 
- Cheerleader      -  Joana Morgado de     

                              Oliveira + Kalysha Wiest 
- Frauengymnastik I ĂPilatesñ    -  ÜL Roswitha Krieg 
- Kooperation FC/TV ĂPilatesñ    -  ÜL Roswitha Krieg 
- Frauengymnastik II       -  ÜL Luise + Josef   
                Stampfer               
- Männer Senioren Gruppe    -  Josef Stampfer 

 
 
Hiermit möchte ich mich bei allen  Übungsleiterinnen u. -leitern für über  400 geleistete 
Übungsstunden im vergangenen Vereinsjahr recht herzlich bedanken. 
 
¦ber eine neue ¦bungsleiterin ĂCñ im Bereich Kinderturnen können wir uns bald freuen, 
denn unsere Lena Klein hat bereits Grundlehrgang und Aufbaulehrgang absolviert und 
wird im Mai die Prüfung dazu ablegen. 
 
Wie jedes Jahr ist auch unsere Abteilung sehr rege an dem ganzjährigen Vereinsleben mit 
eingebunden. Mit großem Einsatz und Engagement unterstützen wir den Verein am 
Sportwochenende im Juli, bei den Stadtmeisterschaften in der Schwerzerhalle im Januar, 
bei der Nikolausfeier und beim Faschingsumzug. Bei den beiden letzten genannten 
Veranstaltungen haben unsere Kindergruppen durch Ihren aktiven Einsatz einen tollen 
Beitrag geleistet. 
 
Ich danke recht  herzlich allen Übungsleiterinnen u.  -leitern  sowie den Freizeit- 
Sportlern, allen freiwilligen Helfern und Eltern, die so pflichtbewusst und hilfsbereit den 
Verein unterstützen.  
         Abteilungsleiterin Beate Klein 

 
 

Gütesiegel Pluspunkt Gesundheit: Sechster Punkt für Bargaus Germanen 
Der 1.FC Germania Bargau bringt zum sechsten Mal die Gesundheit auf den Punkt: Er 
bekam erneut das Qualitätsprädikat des DTB überreicht, den ĂPluspunkt Gesundheit DTBñ 
und ĂSport pro Gesundheitñ f¿r besonders gesundheitsfºrdernde Angebote. Um das 
Prädikat zu erlangen, muss der antragstellende Verein seine Gesundheitssport-Angebote 
alle zwei Jahre einer festgelegten Prüfung unterziehen lassen. Roswitha Krieg mit ihren 
Angeboten ĂMutter/Vater-Kind-Bewegungsschuleñ und ĂGesund mit Pilates - Pilates für 
Einsteigerñ erf¿llt alle Anforderungen. Sie ist Prªventions¿bungsleiterin, DTB Kursleiterin 
Pilates und DTB Trainerin Beckenboden-Gymnastik. Seit Jahrzehnten werden Jahr für 
Jahr viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene sportlich von ihr unterrichtet. Seit Beginn 
des Gmünder Sport Spaß Angebotes ist sie als qualifizierte Übungsleiterin dabei. 
Durch den Turngauvorsitzenden Ostwürttemberg Karlheinz Rössler und der Stellvertr. 
Vorsitzenden Gesundheitssport Uschi Kübler wurde Roswitha Krieg  die Urkunde, sowie 



ein T-Shirt mit dem Pluspunkt-Logo überreicht. Das Angebot des FC Germania Bargau 
kann sich sehen lassen. 

 

 
 

Auch in diesem Vereinsjahr sind unsere Übungsleiter/innen wie jedes Jahr, durch Ihre 
ständigen Fortbildungen immer auf dem neuesten Ausbildungsstand. 
 

 Gmünder Sportspaß 

 Kooperation Schule Verein 

 Übungsleiterfortbildung Gesundheit 

 Ăfit und gesundñ Kongress  

 Gaukinderturnfest in Bettringen 

 Kampfrichterschulung, Fortbildungen und Lehrgänge 
 
Wenn nun ständig von der Erweiterung und dem Umbau der Scheuelberghalle 
gesprochen wird, so möchten wir darauf hinweisen, dass wir teilweise mit drei 
Gruppierungen gleichzeitig trainieren müssen. Eine Skigymnastik ist nicht mehr möglich, 
wir können keine Angebote im Bereich Rückengymnastik machen. Unsere Vorführgruppen 
wie Rope Skipping haben zu wenig Platz, Mädchen möchten Fußball spielen, aber der 
Platz fehlt. Ein großes Problem tritt aber immer mehr in den Vordergrund. Wir haben viel 
zu wenige ÜbungsleiterInnen. Rosi und Luise sind seit 1976 im Einsatz, wie sieht die 
Zukunft aus???  

       Stv. Abteilungsleiterin Roswitha Krieg 
 
Mutter ï Vater ï Kind Bewegungsschule 
Einen sehr großen Andrang erleben wir nach wie vor in unserer Mu-Va-Ki 
Bewegungsschule. Die Kleinsten an der Hand von Mama oder Papa, Oma oder Opa 
können es kaum erwarten, bis sich die Turnhalle in eine Bewegungs- oder 
Abenteuerlandschaft verwandelt. Gemeinsame Erlebnisse an und mit Großgeräten sind 
eine Herausforderung für unsere Kleinsten, dabei ist  zu erwähnen, immer mehr Papas 
kommen mit ihren lieben, kleinen Großen. Es ist wunderbar zu sehen, wie die Kleinsten 
die Sporthalle in Beschlag nehmen: da wird getobt, gehüpft, gekrabbelt, geklettert, 
gerutscht und gesungen ï hingeführt zum Turnen. 
Eine kleine Schar der Kinder nahm am Spielparcours für die Kleinsten im Juni in 
Bettringen im Rahmen des Gaukinderturnfestes teil. Stolz wurde die Medaille umgehängt 
und die Urkunde festgehalten.  
Im Oktober nahmen die Jüngsten am Turn- und Spielfest des STB in Gmünd teil, das 
Motto war: ĂWir gehen auf Safariñ. 
Voller Eifer und mit viel Spaß und Freude wurde auf der Nikolausfeier allen gezeigt, wie 
ĂSporthalleñ gelebt und erlebt wird. Beim H¿pfen, Rollen, Steigen und auch beim Singspiel 
ĂRummel, Bummel, é) sind schon kleine, groÇe Meister dabei. Ganz herzlichen Dank an 



alle Eltern, die wie selbstverständlich am Auf- und Abbau der Gerätelandschaften fleißig 
helfen. ĂWeiter soñ. 
Freitags:  16.oo ï 17.oo Uhr  Scheuelberghalle  für Jungen und Mädchen 
Von  1 1/2  bis  4  Jahren. Roswitha Krieg  ÜL Prävention 
 
Vorschulturnen (4-7 Jahre) 
Zwischen 20 und 25  Mädchen und Jungen  treffen sich jeden Montag in der 
Scheuelberghalle. An Klein- und Großgeräten wird gezielt auf den Kinderturncup im 
Sommer geübt. Durch Hangeln, Balancieren, Stützen, Ziehen, Weitwurf, Sprung, Sprint 
usw. erwerben die Kinder Grundfertigkeiten die nur durch ständiges Üben gefestigt 
werden können. Die Koordination, Kondition, Kraft und Körperspannung wird durch 
Übungen wie Hüpfen, Rollen, Springen u. a. auf ï und ausgebaut. 
 
Das diesjährige Gaukinderturnfest fand in dieses Jahr in Bettringen statt. Bei strahlendem 
Sonnenschein waren 71 Kinder aus beiden Vereinen 1. FC Germania Bargau und TV 
Bargau am Start. Unsere Kinder haben die vorgeschriebenen Übungen des Kinderturncup 
mit Bravour absolviert und wurden mit Gold-,  Silber- und Bronzemedaillen geehrt.  
 
Wie in den vergangenen Jahren habe wir auch in diesem Jahr am Turn- und Spielfest 
teilgenommen. Wir sind zur Kindersafari mit insgesamt 24 Kindern aus Bargau (TV und 
FC) nach Schwäbisch Gmünd gefahren. Am 10. Oktober ging es los. Die Großsporthalle in 
Schwäbisch Gmünd war mit 13 teilnehmenden Vereinen gut besucht, aber lange nicht so 
überfüllt wie im letzten Jahr. Nach der Begrüßung und der Aufführung des Elefantentanzes 
ging es auch schon loséwir durften zuerst die Giraffen f¿ttern, sind ¿ber einen Wasserfall 
geklettert, haben an einer Jeep-Safari teilgenommen und den Kilimandscharo erstiegen. 
Wir sind durch die Wüste gewandert, mit Schiffen gefahren, haben am Elefantenrennen 
und an der Nilüberquerung teilgenommen und nach dem Gepardenrennen  mussten wir 
noch zur Safari-Gymnastik. Dort durften wir die folgende Geschichte mit Übungen 
begleiten: Es war einmal ein Elefant, der machte sich auf den Weg auf eine Safari. Dazu 
musste er sich zu erst einmal stärken und er streckte seinen Rüssel weit hoch in einen 
Baum und pflückte dort Früchte und aß sie auf. Dann ging er weiter und entdeckte einen 
Löwen und da er nicht wusste ob er gefährlich ist, schlich er sich leise an. Da kam ein 
Storch zum Elefanten und fragte, was er da mache und der Elefant sagte, dass er Angst 
vor dem Löwen habe. Der Storch sagte, dass Leo der Löwe ein ganz lieber sei und sie 
gingen zu ihm. Der Löwe freute sich über den Besuch und sammelte zusammen mit 
seinen Freunden leckere Nüsse vom Boden auf, die sie dann gemeinsam knackten und 
auf aßen. Bester Laune machten sie dann noch einen Hula Hoop Tanz. Nach allen 
erfolgreich absolvierten Stationen und der anstrengenden Gymnastik waren alle so 
erschöpft, dass wir uns ganz dringend in der Urwald-Entspannung erholen mussten. 
Und nach einer kurzen Pause, in der die Kinder die Stationen ihrer Wahl noch mal 
besuchen durften wurden auch schon die Urkunden und Medaillen überreicht. 
Auch in diesem Jahr erhielten alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen noch zusätzlich  ein 
kleines Geschenk über das sich unsere müden, aber sehr erfolgreichen Kinder sehr 
gefreut haben. Wer einmal schnuppern möchte, oder mitturnen will ist herzlich 
willkommen. Die Gruppe wird geleitet von: 

Astrid Schneider, Karin Wasgien und Martina Krieg 
montags 16.15 ï 17.15 Uhr in der Scheuelberghalle 

 
Mädchenturnen  (6-12 Jahre) 
ĂSpiel ï Sport ï SpaÇñ von klein bis groß!  
So lautet das Motto der Mädchenturngruppe des 1. FCB.  Jeden Montag von 16.15 ï 
17.15 Uhr erleben die Mädchen im Alter von 6-12 Jahren in der Scheuelberghalle die Welt 
des Turnens, Spielens und des Tanzens kennen. Die Turnstunde beginnt mit 
Aufwärmspielen, bei denen die Kinder bereits auf die darauffolgenden Übungen 
vorbereitet werden. Nicht nur Bodenturnen und Geräteturnen spielen bei uns eine wichtige 



Rolle, es werden auch Teile aus dem Bereich Leichtathletik, Rhythmische Sportgymnastik 
und Übungen zur Haltungsschulung ausgeübt. Somit ist bei uns das Kinderturnen ein 
vielfältiges Spielen, Bewegen und Fertigkeitslernen an und mit Geräten und bietet den 
Kindern die Bewegungs- und Erfahrungsräume, die sie für eine gesunde Entwicklung 
benötigen. In einer für unsere Kinder immer bewegungsärmeren Umwelt schafft 
Kinderturnen Möglichkeiten, vielfältige Bewegungs- und Wahrnehmungserfahrungen zu 
sammeln. Die Gruppe besteht derzeit aus 10-12 Mädchen. Über Zuwachs würden sich die 
Kinder sowie wir Übungsleiterinnen sehr freuen. Die Gruppe wir geleitet von: 
 

ÜL Daniela Aloisi und Lena Klein 
 
HipHop Tanz Gruppe: "Jump up" 
Die Mädels der Hiphop Gruppe "Jump up" sind derzeit zu 5 und im Alter von 15 - 17 
Jahren.  Sie trainieren dieses Jahr dienstags von 18:30 - 19:30 bzw.  20:00 Uhr im 
Vereinsraum der Scheuelberghalle in Bargau.  Ihre Choreografien basieren auf den 
Tanzrichtungen  Hiphop, Pop, Jazz und Dance. Sie beinhalten turnerische Elemente, 
sowie vereinzelt auch Pyramiden. Gymnastisch zeigen die Mädels mit Reifen, Seilen, 
Bändern und Stühlen ihr Können. Vertreten waren sie letztes Jahr an Fasching in Weiler, 
der Funky Dance Night in Aalen, dem Gmünder Herbst in Schwäbisch Gmünd, sowie beim 
großen Event "Deutschland bewegt sich", beim Sportwochenende in Bargau und der 
Weihnachtsfeier des FCB. 
 
Trainerin und Ansprechpartner: Laura Flamm, 20 Jahre alt, aus Bargau. 
Telefon: 07173 / 5833 
E-Mail: Laura.flamm@freenet.de 
 

 
 
Cheerleader  
Das Cheerleaderteam aus Bargau hat nun endlich Zuwachs bekommen!  
Zusätzlich zu der seit fast 10 Jahren bestehenden Cheerleadersquad, gibt es nun auch 
Cheerleading für Mädchen zwischen 12-16 Jahren. Mittlerweile sind es schon 7 Mädchen 
die alle 12 oder 13 Jahre alt sind. Der erste Auftritt der jungen Cheergirls wird 
voraussichtlich am Sportwochenende Ende Juli stattfinden. Dafür trainieren wir dienstags 
von 18:30 - 20 Uhr in der Scheuelberghalle und suchen dafür noch ein paar weitere tanz- 
und turnbegeisterte Mädchen.  
Trainiert werden sie von Joana Morgado de Oliveira ( Mobilnr.: 0151 230 68 469) und 
Kalysha Wiest. Auch unter der 07173 / 8138 bzw. Dienstags ab 18 Uhr in der 
Scheuelberghalle kontaktierbar. 
 
Die Cheerleadermädels zwischen 16 - 23 Jahren trainieren freitags von 16:00 bis 18:30 in 
der Scheuelberghalle unter der Leitung von Joana Morgado de Oliveira und Laura Flamm. 



Auch hier haben wir neue Mitglieder bekommen und sind nun 12 "Cheers". Neben neuen 
Mitgliedern, neuer Teambekleidung und einem absolut neuen Programm haben wir für 
dieses Jahr neue PomPons bekommen, wofür wir uns auf diesem Weg nochmals ganz 
herzlich beim FC Bargau bedanken möchten. Wir freuen uns auf ein weiterhin auf ein 
neues Cheerleaderjahr und sind wie immer für jegliche Veranstaltungen und 
Auftrittsmöglichkeiten verfügbar. Anfragen sind auch per E-Mail unter joana.88@hotmail 
möglich. Go Bargau! Eure Cheerleader  
 

Kooperation FC/TV ĂPilatesñ 
Vereinsübergreifendes gemeinsames Angebot der sporttreibenden Bargauer Vereine. 
Mit diesem Programm haben wir im Frühjahr 2006 begonnen. Inzwischen nehmen etwa 30 
Personen dieses Angebot rege wahr und sind zu einer schönen Gemeinschaft 
zusammengewachsen. Die Anleitung zur Selbsthilfe trägt Früchte und die Erfolge sind 
sichtbar. Konzentriert werden die einzelnen Übungen, die mit der Zeit miteinander 
verbunden werden, ausgeführt. Eine bis eineinhalb Stunden am Vormittag gehen oft 
schnell vorbei und man kann hören ï ĂMensch das hat wieder gut getan, bis zum nªchsten 
Mal.ñ Auch die mitgebrachten Kleinkinder f¿hlen sich Ăsauwohlñ in der Sporthalle. Auch 
des öfteren in den Armen von Rosi, die natürlich schon wieder auf sportlichen Nachwuchs 
schaut. Die ĂPilates Methode ist ein System aus Dehn- und Kräftigungsübungen. Mit 
diesem Körpertraining werden die Muskeln gestärkt und geformt, die Haltung verbessert. 
Pilates -  innere Kraft -  Beweglichkeit -  Koordination. Für alle, die etwas für ihre 
Gesundheit tun wollen! 

 Aufbau einer starken Tiefenmuskulatur 

 Wirbelsäulenstabilität 

 Verbesserung der Körperhaltung 

 Verbesserung der Figur 
Verbunden mit Atmung und Bewusstsein sind Pilatesübungen ein idealer Weg zu mehr 
Körpergefühl, höherer Leistungsfähigkeit und Stressabbau. Lohnende Ziele, wie man 
eindeutig erkennen kann. 
FC und TV laden alle Interessierten ganz herzlich dazu ein: 
Wann:  Do. 8.45 ï 10 Uhr 
Wo:  Scheuelberghalle 
Wer:  Roswitha Krieg, ¦L: ĂPrªventionñ, DTB Kursleiterin Pilates 
  DTB Trainerin Beckenboden 
Info:   Telefonnummer 07173-8584 
 
Zwei Hinweise: 

 Zum Training bitte eine weiche Unterlage mitbringen 

 Kleinkinder im Kinderwagen können gerne mitgebracht werden 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und viel Spaß beim Training 
 
Frauengymnastik I ĂPilatesñ 
Training zur verbesserten Körperwahrnehmung, Haltung und Erscheinung. Bei Pilates 
handelt es sich um eine Ganzkörpertrainingsmethode  
Montag:  ab 19.30 Uhr in der Scheuelberghalle 
Roswitha Krieg: ¦L: ĂPrªventionñ, DTB Kursleiterin Pilates, DTB Trainerin Beckenboden 
Jeden Montag treffen wir uns in der Scheuelberghalle, um unserem Körper viel Gutes zu 
tun. Erfreulich ist, dass nun verstärkt junge Frauen mit dabei sind. Pünktlich um 19.30 Uhr 
gehtôs los. Nach einem guten Aufwªrmen setzen wir das ĂPowerhouseñ, das Kraftzentrum, 
aktiv und gezielt ein. Das Pilateskonzept mit seinen Prinzipien besitzt für den 
Gesundheitssport einen hohen Stellenwert. Durch spezielle Pilatesübungen werden 
Knochen und Gelenke über die Muskulatur gestärkt. Rückenprobleme werden gezielt 
positiv beeinflusst. Bei Gelegenheit kommt auch der ĂRedondoballñ zum Einsatz.  



Natürlich kommt auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Zur Tradition gehören unsere 
verschiedenen Ausgänge. Wer Interesse hat und reinschnuppern möchte, darf gerne 
montags in die Scheuelberghalle kommen ï wir freuen uns auf Sie. Diese Frauengruppe 
wird von Roswitha seit Januar 1998 ï Januar 2004,     Januar 2005 ï heute trainiert.  
 
Frauengymnastik II ( ltereñ) 
Wir treffen uns jeden Montag, von April bis Oktober von19 Uhr bis 20.15 Uhr, und von 
November bis März von 19.30 ï 20.30 Ihr in der Scheuelberghalle, um durch Walking in 
der Halle und Aerobic Herz und Kreislauf zu trainieren. Anschließend arbeiten wir mit 
verschiedenen Handgeräten, z. B. Ball, Stab, Seil, Reifen,  Theraband oder Rubberband 
oder auch ohne Handgeräte, um unsere Muskeln zu kräftigen und unsere Beweglichkeit 
zu erhalten. Danach machen wir auf der Matte Übungen für Rücken, Bauch, Beine, Po 
und den Beckenboden und beenden unsere Stunde mit wohltuenden 
Entspannungsübungen, natürlich alles mit passender Musik. Zwischendurch machen wir 
auch ein Circuit-Training, oder wenn schönes Wetter ist, machen wir Walking in unserer 
herrlichen Natur. Wir sind zurzeit 18 Frauen im Alter von 39 bis 79 Jahren, unsere Gruppe 
besteht seit 1997. Bei uns wird auch Spaß und Geselligkeit groß geschrieben, wir gehen 
gerne miteinander zum Essen, machen einen Weihnachtsausgang und auch einen 
Ausgang vor den Sommerferien. Außerdem sind wir gerne bereit, unseren Verein durch 
unsere Mitarbeit zu unterstützen, z. B. vergangenes Jahr beim Sportwochenende und bei 
der Stadtmeisterschaft in der Großen Sporthalle. 
Seit Mai 2010, nachdem ich durch meine Knie -OP für einige Wochen ganz ausgefallen 
bin und anschließend nur mit Einschränkung meine Gymnastikstunde durchführen konnte, 
ist mein Mann, Josef Stampfer als meine Vertretung zu unserer Gruppe gekommen. Er hat 
mich bestens vertreten und übernimmt auch weiterhin, mit mir zusammen, einen Teil der 
Übungsstunde. Unsere Gruppe, Josef und ich sind der Meinung, dass dies eine gute 
Lösung ist, deshalb würden uns sehr freuen, wenn wir noch ein paar Frauen mehr in 
unserer Gemeinschaft begrüßen könnten. Vielleicht sehen wir uns bald? 
 

Luise und Josef Stampfer 
 
FC Senioren: Gruppe ab 60 Jahren 
Unsere Gruppe besteht zurzeit aus 25 rüstigen Senioren im Alter von 60 bis 82 Jahren. 
Regelmäßig nehmen 15-21 Senioren an den Übungsstunden teil. Wir treffen uns immer 
am Freitag von 10 Uhr bis 11 Uhr zur Gymnastik, anschließend spielen wir noch Faustball 
(wer möchte). Mit passender Musik gehen oder walken wir in der Halle, um uns mit und 
ohne Handgeräte zu erwärmen.  Bei der anschließenden Gymnastik mit verschiedenen 
Handgeräten wie z. B. Ball, Reifen, Seil Stab, Theraband und Rubberband möchten wir 
unsere Kraft und Beweglichkeit erhalten und auch verbessern. Am Schluss darf natürlich 
die Entspannung mit passender Musik nicht fehlen. Seit 1997 leitet Anita Haas aus Weiler 
die Übungsstunden, von denen wir immer begeistert sind. Gegründet wurde die FC-
Senioren-Gruppe schon 1977. Als Stellvertreter von Anita leitet Josef Stampfer seit 2002 
die Gruppe und ist auch Ansprechpartner. Wir machen jeden Sommer eine schöne 
Wanderung in unserer näheren Heimat mit einem Grillfest als Abschluss in unserem 
Biergarten beim Clubhaus. Als geselliger Höhepunkt treffen wir uns immer im Dezember 
im Gasthaus-Pizzeria ĂOchsen zu unserer Weihnachtsfeier. Meist sind immer alle 
Teilnehmer vollzählig anwesend und wir freuen uns auch sehr, wenn unsere Anita und 
unser Vorsitzender Otto Wanner an unserer Feier teilnehmen. Wir Senioren sind auch 
gerne bereit, bei allen Aktivitäten des Vereins, ob Feste, Baumaßnahmen und sonstige 
Veranstaltungen tatkräftig mitzuarbeiten. 
 
Haben sie Lust bekommen, bei uns mitzumachen? Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht. Also, kommt macht alle mit und Ihr bleibt fit! 
 

Josef Stampfer 



Bericht  der  Volleyballabteilung  
 

Im zurückliegenden Jahr gab es bei den Erwachsenen wenige Veränderungen. Wir freuen 
uns über einen recht konstanten Trainingsbetrieb. Nach wie vor sind unsere 
Trainingsstunden dienstags erstklassig besucht. Etwa 12 - 15 Spielerinnen und Spieler 
zwischen U18 und Ü50 finden sich regelmäßig zum Training in der Scheuelberghalle ein. 
Nach einer kurzen Aufwärmphase arbeiten wir fleißig an unserer Technik, bevor wir dann 
anschließend ein paar spannende Sätze austragen. Wir gehen zwar konzentriert und 
ehrgeizig ans Spiel, trotzdem gibt es immer viel zu lachen! 
 
Beim Beachvolleyballturnier 2010 im Rahmen des Sportwochenendes waren wir nur mit 
einer Mannschaft (Sputnix) vertreten. In der Gesamtwertung belegten wir auf Sand nur 
Platz 7 (von 8 Mannschaften!). Unser jüngster Erfolg beim RATZACUP-Turnier (Platz 1 
und 2!) zeigt jedoch deutlich, dass wir auf dem richtigen Weg, und durchaus noch 
steigerungsfähig sind. 
 

  
 
Im Jugendbereich haben sich einige Veränderungen ergeben. Elvira Hauk, die als 
Verstärkung im wöchentlichen Wechsel mit Helena Haas von Februar 2009 bis Oktober 
2010 das Training abhielt, musste aus zeitlichen Gründen ausscheiden. An ihre Stelle trat 
Angelina Tuchscherer, und macht nun schon seit November 2010 das Training. Sie 
wechselt sich mit Helena ab. So kann der Trainingsbetrieb aufrecht erhalten werden. Wir 
danken den drei Damen für ihre Bereitschaft und ihr Engagement!! 
Wir sind stolz darauf, den Jugendlichen jeden Freitag ein qualifiziertes Training bieten zu 
können. 
 
Eine besondere Herausforderung stellte das Trainingsspiel gegen die U-15 Mädchen-
Mannschaft des TSV Böbingen dar. Im Juli 2010 reisten die Böbinger nach Bargau und 
stellten sich unseren Mädels. Obwohl die Rundenspielerinnen des TSVB unseren 
Mädchen an Spielerfahrung und Körpergröße einiges voraus hatten, haben sich die FCB-
Mädels beachtlich gut geschlagen und konnten recht gut mithalten. 
Wir freuen uns sehr, auch im Jugendbereich Fortschritte verzeichnen zu können! 
 



 
 
Unsere Trainingszeiten sind für die Erwachsenen dienstags von 20.00 ï 22.00 Uhr  
und für die Mädchen freitags von 18.30 ï 20.00 Uhr  
jeweils in der Scheuelberghalle.  
Ab Mai findet der Trainingsbetrieb - je nach Wetterlage - auf dem Beachfeld beim FC-
Sportgelände statt. 
Egal ob ehemaliger Profi oder Volleyballneuling: neue Gesichter sind uns jederzeit herzlich 
willkommen. Und beim gemeinsamen Spiel, einem zünftigen Ausgang und einer 
gemütlichen Weihnachtsfeier haben garantiert immer alle eine Menge Spaß! 
 
Seit Februar 2011 sind wir mit einem eigenen Beitrag auf der FCB-Homepage vertreten. 

 

 

Bericht  der  Schneesport abteilung  ăSZ Hau  Heggleò 

Ski- und Snowboardkurse 
Auch in diesem Winter konnten wir wieder die drei Kurstage hintereinander durchführen. 
Am Samstag, den 29. Januar 2011, den 05. Februar 2011 und am 12. Februar 2011 fuhr 
man mit je zwei Bussen ins schöne Allgäu. 
Ein großes Dankeschön gilt natürlich allen Kursteilnehmer, sowie Mamas, Papas, Omas, 
Opas und allen Begleitpersonen. 
Natürlich auch ein großes Lob und Dankschea an alle Ski- und Snowboardlerer/innen, die 
dazu beigetragen haben, dass die Kurse in vollster Zufriedenheit durchgeführt werden 
konnten. 
 
Bemerkungen zu den Skikursen: 
Auch in diesem Jahr haben wir 16 Ski-Anfänger zu ihrem Ziel gebracht. Die 
Wannenköpfle- und Talabfahrt wurde mit Bravour gemeistert. Bei den anderen 
Kursgruppen wurde, entsprechend der Könnenstufe, die jeweils erforderliche und neuste 
Skitechnik geschult und auf individuelle Fehler eingegangen, sodass wir bei allen Ski- und 
Snowboardschülern einen großen Fortschritt erkennen konnten. 

 
Erfreulich ist, dass auch in diesem Jahr unsere Nachwuchs-Skilehrer als Hospitanten den 
Skikurs begleiteten, sowie auch aktiv mitwirkten.  
Dieses Jahr stand dabei das Ziel, den Nachwuchs auf die voraussehende Übungsleiter-
Ausbildung vorzubereiten, im Vordergrund.  
Deshalb bedanken wir uns auch bei den Skilehrer/innen, die sich für den Nachwuchs 
Wochenende für Wochenende die Zeit genommen haben, diese auf den Lehrgang 



vorzubereiten. In der Woche vom 02. April 2011 bis 09. April 2011 waren insgesamt drei 
Skikameradinnen und ein Skikamerad, sowie zwei Snowboardkameraden auf einem DSV-
Übungsleiter-Lehrgang in Warth am Arlberg. Alle sechs Teilnehmer/inner haben den 
Lehrgang bestanden, sodass die Zukunft des SZ Hau Heggle gesichert ist. 

 
Bemerkung zu den Snowboardkursen: 
Erfreulich ist auch, dass sich vier Jugendliche entschlossen haben, auch in diesem Winter 
wieder eine Snowboardgruppe zu machen. Somit konnte man Kursgruppen von Anfänger 
bis Fortgeschrittene anbieten. Auch zwei der Snowboadlehrer haben sich entschlossen 
eine Übungsleiter-Ausbildung zu machen. Es ist sehr erfreulich, dass beide bestanden 
haben, sodass auch in Zukunft noch mehr im Bereich Snowboard geschult werden kann.  
Weiter so Jungs! 
 
Dass beim SZ-Hau Heggle nicht nur das Skifahren zählt sieht man auch an den 
Aktivitäten, die für den Verein gemacht werden, wie beispielsweiße viele Clubheimdienste, 
den Dienst am Gmünder Stadtfest und den Dienst am FC-Sportwochenende.  
Eine kleine Sommerausfahrt zu unseren Freunden nach München wurde auch im 
vergangenen Jahr wieder organisiert.  
Einige Trainings des Ski- und Snowboardlehrteams konnten durchgeführt werden. So war 
man beispielsweise im November und im Dezember insgesamt 4 Wochenenden bei einer 
internen Fort- und Weiterbildung.  
Auch an den Sonntagen nach den Skikursen wurde intern trainiert. 
Um den Nachwuchs auf die Woche in Warth vorzubereiten, entschloss man sich auch ein 
Training vor Ort durchzuführen.  
Wie auch in den vergangenen Jahren wurde in diesem Jahr die Erwachsenenausfahrt 
nach Sölden geplant.  
 

 
Unser Ski- und Snowboardlehrteam: 
 
Alpin: 

DSV-Skilehrer:  

 Stephan Abele 

 Gerold Bläse 

 Sepp Mangold 
DSV-Instructor: 

 Florian Frank 

 Bettina Abele 

 Eugen Barth 

 Gerold Klein 

 Otto Schmid 
DSV-ÜL-Grundstufe: 

 Daniela Bläse 

 Katrin Haas 

 Matthias Haas 

 Chrisoph Klein 

 Stefan Seitz 

 Hans-Dieter Staiber 

 Leandra Deininger 

 Mariana Zimmermann 

 Tatjana Schmid  
DSV-ÜL-Anwärter: 

 Iris Abele 

 Julia AUbele 

 Carolin Haas 

 Manuela Schmid 

 Alois Deininger 
Nachwuchs: 

 Nikita Feifel 

 Augustin Abele 

 Moritz Deininger 

 Nico Schmid 

 Timo Maier 
 
Snowboard: 

 DSV-ÜL-Grundstufe:  

 Michael Kölz 

 Lukas Huttenlauch 
DSV-ÜL-Anwärter: 

 Manuel Geller 

 Simon Klein 

 Felix Mayer

 
Liebe Ski- und Snowboard-Kameradinnen und ïkameraden, wir vom SZ-Hau Heggle 
freuen uns schon auf die nächste Saison und hoffen auf schöne und sonnige Kurstage.   
120% Sonne, Schnee, Skikurs, Snowboardkurs, Spaß, Freud mit dem SZ-Hau 
Heggle! 



Bericht  der  Tennisabteilung  

 
Eine weitere Saison liegt seit dem vergangenen Jahr hinter uns. Die Tennisabteilung ging 
wieder mit mehreren Mannschaften in verschiedenen Altersklassen ins Rennen. 
Folgende Mannschaften wurden gemeldet: Herren 1+2, Herren 55, Knaben, Junioren. Die 
Ziele, die man sich gesteckt hatte, wurden erreicht und so konnte man zufrieden in diesem 
Jahr auf die Spiele zurückblicken. 
Unsere Senioren-Mannschaft konnte sich wieder "interländlich" super durchsetzen und 
hätte fast noch das Wunder von Bargau geschafft und wäre in die höchste Liga im Ländle 
aufgestiegen. Leider hat es zum Schluss doch nicht ganz gereicht. Man wird im nächsten 
Jahr sicherlich einen neuen Versuch starten wollen. Die Senioren spielen derzeit in der 
Oberliga und sind fast in die Württembergliga aufgestiegen. 
Die Truppe um Mannschaftsführer Winfried Abele musste sich allein dem TC Schechingen 
geschlagen geben im 1.Spiel und landete dann leider unglücklich auf dem 2. Platz mit nur 
einem Punkt hinter dem späteren Aufsteiger TV Schwäbisch Gmünd 1, den man im 
direkten Duell sogar noch zu Hause mit 5:4 geschlagen hat. Ein dramatisches Finale am 
letzten Spieltag fand statt. Trotz dem unglücklichen Nichtaufstieg kann man dennoch 
denke ich sehr zufrieden mit der eigenen Leistung sein. Auf solch hohem Niveau 5 Siege 
gefeiert das ist doch auf jeden Fall aller Ehren wert. 
 
Die 1.und 2.Herrenmanschaften konnten ebenso ihre Klasse halten. Die 1.Mannschaft 
spielte wieder plötzlich unerwartet um den Aufstieg mit. Allein dem TC Aalen 1 musste 
man sich geschlagen geben, was jedoch überhaupt kein Beinbruch war. Alljährliche 
Gegner wie TV Mutlangen 1, TC Bartholomä 1 und TA TSG Abtsgmünd 1 konnte man 
besiegen. Vor allem die Partie in Mutlangen war wieder ein echter Nervenkrieg. Nach den 
Einzeln lag man 2:4 zurück und konnte dann durch 3 Doppelsiege die Partie doch noch 
mit 5:4 für sich entscheiden. 
 
Die Jugendarbeit der Tennisabteilung wurde im vergangenen Jahr wiederum super 
organisiert und trainiert. Wir können weiterhin sehr Stolz auf die Leistungen unserer 
Jugend sein. Vielen Dank an alle Betreuer und vor allem aktiven Trainer um Stefan 
Klotzbücher und Jörn Rieg. Für Nachwuchs ist die nächsten Jahre gesorgt, doch es bleibt 
zu hoffen, dass die Jugendlichen auch am Ball bleiben. Freuen würden wir uns um weitere 
Unterstützung im Jugendbereich. Über weitere helfende Hände in Form von Trainern oder 
Betreuern würden wir uns sehr freuen. Der FC Germania Bargau ist im Umkreis der 
einzige Verein, der Jugendtraining den Sommer über kostenlos anbietet.  
Die Jugend ist die Basis der Herrenmannschaft und eine Ablösung der Herrenmannschaft 
durch frisches Blut würde sehr gut tun. Die ersten Schritte sind gemacht. In der 
kommenden Saison stoßen 3 Jugendliche zur Herrenmannschaft dazu. Vor allem stolz 
sein kann man auf Emanuel Hudelmaier (12 Jahre) aus Mögglingen, der von Stefan 
Klotzbücher schon lange trainiert wird. Hat man doch mit ihm einen Württembergischen 
Meister in seinen Reihen. Glückwunsch nochmals "Emma"! Mit ihm wird die 
Herrenmannschaft in der Saison 2012 ins Rennen gehen. Eine erfolgreiche Jugendarbeit 
ist der Grundstein für eine erfolgreiche Herrenmannschaft. Frei nach dem Motto: "Das 
Bächlein fließt nur so lange wie die Quelle Wasser spendet". Deshalb habt Spaß am 
weißen Sport und schnürt kräftig und häufig die Tennisschuhe. 
 
Was wären jedoch all die Mannschaften ohne Ihre Helfer und Gönner im Hintergrund. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei allen Helfern (Bewirtung, Trainer, Spender) bedanken. 
Bedanken möchte ich mich auch bei unserem Platzwart Kuno Wanner, der die Plätze 
immer in einem TOP-Zustand hält. Danke Kuno! 
 

Abteilungsleiter Michael Heilig 
 
 



   
   

    
   

   
   

   
   

     
   

    
   

    
 


